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Fr�hjahrsmarkt am kommenden Sonntag
Am kommenden Sonntag, 16. M�rz, beginnt mit dem Fr�h-
jahrsmarkt die allj�hrliche Marktsaison in Feuchtwangen. Der
Markt mit seinen St�nden um den Marktplatz – zu fr�heren
Zeiten Ostermarkt bezeichnet – hat eine lange Tradition und
gab und gibt Gelegenheit zu einer zus�tzlichen Einkaufsmçg-
lichkeit vor Ostern.
Unter dem Motto „Fit in den Fr�hling“ �berrascht der Fr�h-
jahrsmarkt heuer zus�tzlich mit einem Programm rund um die
Themen Gesundheit, Entspannung, Bewegung und Pr�ven-
tion. Die Veranstaltungen finden im Zwinger in der Unteren
Torstraße statt und sind eine Aktion – vom Stadtmarketing –
B�ro Soziale Stadt Feuchtwangen.
Zusammen mit den ebenfalls geçffneten Einzelhandelsfachge-
sch�ften und der Osterausstellung der Kleinen Galerie ist die
Innenstadt ein lohnendes Ziel. Vielleicht verbinden Sie auch
Ihre Stimmabgabe am Wahlsonntag mit einer Stippvisite des
Fr�hjahrsmarktes bei hoffentlich schçnem Wetter.

REAKTIV Fitness Walking Simone Behlert und Team
Reaktiv Fitness Walking ist ein effektives Ganzkçrpertraining
mit Schwerpunkt im Oberkçrper- und Rumpfbereich. Die
Muskeln werden gekr�ftigt, stabilisiert und mobilisiert. Durch
den Einsatz spezieller Handger�te werden nahezu alle Mus-
kelgruppen angesprochen.

Slack&Swing f�r Kinder
und Jugendliche Simone Behlert und Team
Liebe Kids, hier kçnnt ihr auf einer Slackline balancieren oder
gemeinsame Koordinationsspiele mit Schwungt�chern auspro-
bieren!

Meditatives Gehen Katja Rçssle, Entspannungsp�dagogin
Bewusstes stilles Gehen mit intensiver Wahrnehmung des Kçr-
pers in der Bewegung im Wechsel zum meditativen schwei-
genden Sitzen und Lauschen ausgew�hlter Textstellen

Qigong Norbert Reisser
Qigong ist Bestandteil der Traditionellen Chinesischen Medi-
zin (TCM) und setzt sich aus sehr einfachen Atem-, Bewe-
gungs- und Entspannungs�bungen zusammen. Regelm�ßige
Qigong-�bungen kçnnen das Wohlbefinden und die Gesund-
heit verbessern. Ziel: mehr Energie, Gesundheit, ruhiger Geist,
innere Ruhe, mehr Gelassenheit und ein harmonischer ausge-
glichener Zustand.

Achtsamkeits-
meditation Katja Rçssle, Entspannungsp�dagogin
Kurze Tiefenentspannung mit bewusstem Wahrnehmen des
Atems und des ganzen Kçrpers zur seelischen und kçrperli-
chen Regeneration

Tai Chi Norbert Reisser
Tai Chi-�bende bewegen sich langsam und fließend mit be-
sonders weichen und ruhigen Bewegungen. Fr�her eine inne-
re Kampfkunst wird Tai Chi heute vor allem f�r Gesundheit
und Meditation ge�bt. Bereits in den klassischen Texten des
Tai Chi wird auf die positiven Wirkungen f�r Kçrper und Geist
aufmerksam gemacht.

Gehirnjogging
Frau Bertleff und Team

Kurzzeitpflege Feuchtwangen
Wir trainieren das Kurzzeit-Ged�chtnis anhand von Memoire
Karten. Bei regelm�ßiger �bung ein einfaches Spiel mit großer
Wirkung.

Geh- und Balancetraining
Frau Bertleff und Team

Kurzzeitpflege Feuchtwangen
Mithilfe von Seilen, Ringen und anderen Gegenst�nden aus
der Physiotherapie zeigen wir Ihnen Geh- und Balance�bun-
gen zur Sturzpr�vention.

Pilates Andrea Dick
Ganzheitliches Kçrpertraining, in dem vor allem die tief lie-
genden, kleinen und meist schw�cheren Muskelgruppen an-
gesprochen werden, die f�r eine korrekte und gesunde Kçrper-
haltung sorgen sollen. Das Training beinhaltet Kraft�bungen,
Stretching und bewusste Atmung und ist f�r jedermann/-frau
geeignet.

Bewegung & Ged�chtnis
Frau Bertleff und Team

Kurzzeitpflege Feuchtwangen
Wir kombinieren Bewegungsspiele mit Schwungt�chern und
Ged�chtnistraining. Eine gute Koordinations�bung f�r jedes
Alter.

Musik-Fitnezz Sonja Kiefer
Den ganzen Kçrper sp�ren, bewegen, lockern, sch�tteln, die
Seele baumeln lassen und den Kreislauf anregen. Haben Sie
Spaß an vielf�ltiger Bewegung abgestimmt auf Musik.

Stadtmarketing und Kursleiter/innen pr�sentieren im Stadtpark
am Zwinger ein vielseitiges Programm rund um pr�ventive
Gesundheitsangebote



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 6/2014 3

Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

14. M�rz Kabarett mit Andreas Rebers
20 Uhr Rebers – muss man mçgen

Stadthalle Kasten
16. M�rz Fr�hjahrsmarkt
10 bis 18 Uhr rund um den Marktplatz
18. M�rz Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
19. M�rz 100 Jahre Henri Alain-Fournier
20 Uhr Stadtb�cherei Feuchtwangen
20. M�rz Geschichten aus der Geschichte
19.30 Uhr Feuchtwangens

Caf� am Kreuzgang
21. M�rz W�rttembergische Landesb�hne
20 Uhr Komçdie: Venedig im Schnee

Stadthalle Kasten
23. M�rz Casino Caf�

Spielbank Feuchtwangen
25. M�rz Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
26. M�rz Herrenabend

Spielbank Feuchtwangen
27. M�rz Weg und Schicksal der Apostel
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang
28. M�rz Kreuzgangspiele
20 Uhr Festspielfr�hling

Cabaret, Tell, Heidi & Co
29. M�rz Christine Eixenberger „Ballkontakt“
20 Uhr Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel
1. April Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
3. April Staatsreform T�rkei 1924
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang
4. April casino live on stage
20 Uhr Quadro Nuevo: End of the Rainbow

Spielbank Feuchtwangen – ausverkauft –
4. , 5., 6. April Biedermann und die Brandstifter
20 Uhr Gymnasium Feuchtwangen

Stadthalle Kasten
4. und 5. April Theater „Die Millionenerbschaft“
20 Uhr FFW Krapfenau/Wehlm�usel

Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

5. April Geburtstagstombola
Spielbank Feuchtwangen

5. April Antiquit�ten von kunstvoll bis kurios
14 Uhr Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
6. April Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt vor der Tourist Information
6. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt Marktplatz – Rçhrenbrunnen
7. April Bilderbuchkino ab 4 Jahren
16 Uhr Stadtb�cherei Feuchtwangen
8. April Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
9. April Ladies Night

Spielbank Feuchtwangen
10. April Theater im Kreuzgang 2014
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang
11. April Theater „Die Millionenerbschaft“
20 Uhr FFW Krapfenau/Wehlm�usel

Gasthaus „Zur Tenne“, Bernau
12. April Theater „Die Millionenerbschaft“
20 Uhr FFW Krapfenau/Wehlm�usel

Sch�tzenhaus Vorderbreitenthann
13. April Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt vor der Tourist Information
13. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt Marktplatz – Rçhrenbrunnen
14., 15. April Cantemus – Mitmachkonzert f�r Kinder
14.30 Uhr S�ngermuseum Feuchtwangen
15. April Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
15. April „Nachts im Museum“ – Kinderf�hrung
18 Uhr Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
20., 21. April Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt vor der Tourist Information
20., 21. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt Marktplatz – Rçhrenbrunnen
22. April Offene Wanderung

Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen
22. April Piano-Festival
20 Uhr Stanislaw Widulin

Stadthalle Kasten
23. April Piano-Festival
20 Uhr Andrew Kraus

Stadthalle Kasten
24. April Piano-Festival
20 Uhr Daniel Beskow

Stadthalle Kasten

A U S S T E L L U N G E N
1. M�rz bis Sonderausstellung zu Leo Kestenberg
30. April S�ngermuseum

15. M�rz bis Osterausstellung
21. April in der Kleinen Galerie

�nderungen vorbehalten!

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/90455

Der schwedische
Pianist Daniel Bes-
kow ist im Rahmen
des Piano-Festivals
im April zu hçren
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Happy Easter
Feuchtwangen. Unter diesem Motto erçffnet die Kleine Galerie am Samstag, den
15. M�rz ihre Pforten f�r die 27. Osterausstellung.
69 K�nstler zeigen wieder ihre neuesten Kreationen aus allen kunsthandwerkli-
chen Bereichen. Kunstvoll bemalte Eier, Keramik, Schmuck, Malerei, Handarbei-
ten, Holzarbeiten, Gartenobjekte und vieles mehr werden angeboten.
Barbara Thumm mit handgewickelten Glasperlen, Petra Ladenburger mit Oster-
eiern in Wachstechnik und Andrea Kocher mit Schmuck aus Draht sind zum ers-
ten Mal mit ihren Werken vertreten.
Die Exposition ist t�glich, vom 15. M�rz bis zum Ostermontag, den 21. April auch
sonn- und feiertags von 14–18 Uhr geçffnet. Eintritt frei.

CHRISTINE EIXENBERGER
„Ballkontakt – Eine Spielerfrau packt aus“ – Solokabarett –

In ihrem ersten Soloprogramm „Ballkontakt – Eine Spielerfrau
packt aus“ tritt die Schlierseeer Kabarettistin Christine Eixen-
berger den Beweis an, dass sich die eigentlichen Dramen des
Ballsports am Spielfeldrand abspielen. Denn auch beim
weiblichen Anhang der Herrenmannschaft des TSV Pappen-
zell herrscht ein stetiger Auf- und Abstiegskampf. Die Angie
zum Beispiel ist plçtzlich von der Kinderpflegerin zum C-Pro-

mi mutiert – ohne auch intellektuell den Sprung in die Bun-
desliga zu schaffen. Die Moni hingegen hat sich beziehungs-
technisch einmal vom Torwart �bers defensive Mittelfeld bis
zum Torsch�tzenkçnig vorgearbeitet und besitzt nun spieltak-
tisch den besten �berblick. Als sie aber plçtzlich verlassen
wird und wider Erwarten auf der Reservebank landet, fl�chtet
sie sich in die wunderbare Welt der Heilkristalle und nçtigt
die Spielerfrauen zur kollektiven Zen-Meditation, w�hrend
die M�nner vom Herbstmeister direkt zum J�germeister �ber-
gehen und �ber dem Aufstiegskampf spirituelle Regenwolken
aufziehen . . .

Weitere Informationen unter:
http://www.christine-eixenberger.de

Wann: Samstag, 29. M�rz 2014
Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr

Karten:
Tourist Information Feuchtwangen –
Tel.: 09852/904-55
Wehlm�usler Forstkultur im Landgasthof AM FORST
oder online: www.landgasthofamforst.de

Reservierung: Landgasthof AM FORST
Wehlm�usel 7, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09856/514
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B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

Impressionen Weltfrauentag 2014
Einen in jeder Hinsicht bewegten Abend verbrachten Frauen aus ver-
schiedenen Nationen am Abend des 8. M�rz 2014. Unter dem Motto:
„Unser Kçrper – unser Leben“ fanden sich ca. 35 Frauen zum Internatio-
nalen Frauentag in der Schranne zusammen.
Zu Beginn wurden Bilder von Frauen in sehr unterschiedlichen Posen
und Situationen gezeigt, die mit verschiedenen Attributen belegt wurden.
Interessant dabei war, dass einige Fotos mit sehr gegens�tzlichen Eigen-
schaften assoziiert wurden, beispielsweise eine sinnlich und vertr�umt
wirkende junge Frau, die von manchen als „nat�rlich“ und von anderen
als „k�nstlich“ wahrgenommen wurde.

Maria W�stenhagen, die den Abend moderierte, stellte fest, dass die eher „m�nnlich wirkenden“ Frauen als
stark, und die „typisch weiblichen“ als schwach beschrieben wurden. Sie gab zu bedenken, wie tief solche
patriarchalischen Denkweisen in uns verankert seien und warf die Frage auf, wie eine Frau zugleich „weiblich
als auch stark“ sein kçnne.
Eine eindr�ckliche und lustige Erfahrung machten die Frauen beim „Nachstellen“ einiger Fotos. Beim Einneh-
men bestimmter Kçrperhaltungen in besonderen und allt�glichen Situationen einer Hochleistungssportlerin,
eines Topmodells, einer Politikerin u. a. konnte man nachsp�ren und feststellen, wie stark oder schwach man
sich darin f�hlt.
Am B�fett gingen die Frauen diesem Thema in angeregten Gespr�chen weiter nach.
Unter Anleitung von Manuela Barr (Linedance) wurde anschließend eine Schrittfolge einge�bt und gemeinsam
getanzt.
Sehr betroffen zeigten sich die Frauen vom Schicksal einer Besucherin aus Tschetschenien, die an dem Abend
ebenfalls mit ihrer Tochter anwesend war. Nach mehreren �berf�llen und gewaltvollen Erfahrungen in ihrer
Heimat floh die alleinerziehende Mutter mit ihren 3 Kindern �ber Polen nach Deutschland und ist seit Dezember
in der Innenstadt untergebracht.
Die ganze Familie ist psychisch und gesundheitlich stark mitgenommen. Der große Einsatz einer Handvoll eh-
renamtlicher russischsprechender Frauen, zu denen das B�ro Soziale Stadt einen Kontakt herstellen konnte,
ermçglichte ihr den Besuch verschiedener �rzte, Krankenh�user und Behçrden. Doch sie scheiterte mit ihrem
Antrag: vor einigen Wochen wurde der Familie mitgeteilt, dass sie Mitte M�rz wieder ausreisen muss.
Zum Zeitpunkt des Weltfrauentages ist nicht klar, wie es nun mit der Familie weitergeht, da ihre beiden kleine-
ren Kinder seit einigen Tagen in einem Krankenhaus liegen.
Zum Abschluss erl�uterte Claudia Hinderer beim Thema „Gewalt gegen Frauen – wie kçnnen wir uns wehren?“
einige Grunds�tze der Selbstverteidigung. Sie lieferte aufschlussreiche Informationen, die man im Notfall be-
achten sollte. Einige Handgriffe wurden paarweise gleich nachgestellt und ausprobiert. Von den Frauen wurde
es als sehr hilfreich empfunden, diese Dinge zu erfahren, um im Notfall nicht lange nachdenken zu m�ssen.
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Es war insgesamt ein vielseitiger und interessanter Abend, an dem die Solidarit�t unter Frauen deutlich zu sp�-
ren war. Lassen Sie uns dieses Gef�hl auch bis zum n�chsten Weltfrauentag beibehalten.
Ein Dankeschçn geht an alle, die dabei waren, an die Feuchtwanger Feuerwehr f�r die Bereitschaft und an die
Frauenabteilung des Film- und Fotoclubs f�r die Dokumentation.
Der Erlçs des Abends geht an „Terre des Femmes“.

Fl�chenmanagement Stadt Feuchtwangen
Das Fl�chenmanagement f�r Gesch�ftsfl�chen mçchte mit Ihnen individuelle Lçsungswege f�r tragf�hige
Nutzungen finden, um die leer stehenden Geb�ude zu vermarkten und zu reaktivieren.

Wir sind sehr gerne f�r Sie da.

J�rgen H. Konrad, Dipl.-Bauingenieur FH
B�ro Soziale Stadt Feuchtwangen
Fl�chenmanagement
Telefon 09852/613435, Telefax 09852/615062
flaechenmanagement@feuchtwangen.de
www.feuchtwangen.de

Jessas is im Wirtshaus schee
FEUCHTWANGEN (gd) Nach den schçnen Erfolgen ihrer bisherigen Auftritte in Form des oberbayerischen „Hoa-
garten“, vergleichbar dem fr�nkischen Harles, treten der geb�rtige Feuchtwanger und Wahl-M�nchner Walter
Fragner (Mitte) seine Ehrfrau Gerda (links) und Katharina Schretter (rechts) heuer als die „Dreiklang Musi“ in
Feuchtwangen auf. „Jessas is im Wirtshaus schee“, lautet der Veranstaltungstitel dieses Volksmusikabends der
besonderen Art. Denn dabei dreht sich alles um die bayerische Wirtshauskultur: „Die Leute in Bayern versammeln
sich gern um den Wirtshaustisch zum Reden, Feiern, Lachen, Singen und Musizieren in geselliger Runde. Und das
sei in Franken nicht anders. Insofern verstehe man den Abend als Br�ckenschlag von der Landeshauptstadt nach
Feuchtwangen und von Oberbayern nach Mittelfranken“, und als eine Hommage auf das traditionelle heimische
Brauchtum. Neben den Menschen
hat auch jedes Wirthaus eine eige-
ne Geschichte zu erz�hlen, die in
vielen Gaststuben heut noch leben-
dig ist. Mit b�riger „Wirtshausmusi“,
derben und feinsinnigen Liedern,
kleinen Anekdoten �ber Wirth�u-
ser, Wirt und deren G�ste will das
„Dreiklang Ensemble“ mit seinen
Zuhçrern eintauchen in die Gast-
stuben Bayerns und einen unver-
gesslichen Wirthausbesuch berei-
ten. Instrumental unterlegt wird die
Veranstaltung durch die Steieri-
sche Harmonika, Akkordeon, Hack-
brett, Harfe und Gitarre. Dazu ein-
geladen wird am Freitag, 21. M�rz
2014 um 19.30 Uhr in das „Wirts-
haus zur Sonne“. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden gerne angenom-
men, freuen sich die Musiker auf
regen Besuch.
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F31281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4x 15.04.2014 / Di+Do 19.00–22.00 / ab 99,70 E

F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 11.06.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 82,00 E

F34281F Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5x 28.04.2014/Mo+Mi 19.00–22.00/ab 120,20 E

F34282F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5x 22.05.2014 / Do+Di 19.00–22.00 / ab 119,10 E

F35281F Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
5x 06.05.2014 / Di+Do 19.00–22.00 / ab 119,10 E

F38281F Schnell und sicher im Internet arbeiten
mit dem Internet Explorer

4x 19.05.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 97,20 E

G50281F Italienisch f�r den Urlaub – Grundstufe A1
8x 01.04.2014 / 18.00–19.30 / 36,00 E – 44,80 E

G50281S Italienisch f�r den Urlaub /
Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs

6x 24.06.2014 / 18.00–19.30 / 27,00 E – 33,60 E

G80282F Spanisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
15x 09.04.2014 / 18.00–19.30 / 67,50 E – 84,00 E

Italienisch Mittelstufe B1
G51281F 6x / 29.04.2014 / 19.30–21.00 / 27,00 E – 33,60 E

G51281S 6x / 24.06.2014 / 19.30–21.00 / 27,00 E – 33,60 E

Vortr�ge in der Praxisklinik Feuchtwangen
Anmeldung nicht erforderlich – Eintritt frei

H12281F HPV-Impfung bei M�dchen
Dr. Thomas Sattler

1x 19.03.2014 / 19.00
H12282F Erkrankungen des Gef�ßsystems

Dr. Arnulf Zimmermann
1x 10.04.2014 / 19.00

Corso di cucina italia ... in italiano!
H23162F Fritto misto pesce – gemischter Fischteller
1x 15.03.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

Pizza
H23163F 1x / 29.03.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist belegt
H23164F 1x / 07.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E +

Lebensmittel

H23165F Ostermen� – von Vorspeise bis Nachtisch
1x 05.04.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel
H23166F Primi piatti – erster Gang (Nudeln & Co.)
1x 10.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel
H23167F Leichte italienische K�che
1x 17.05.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist belegt
H23168F Sommermen� – von Vorspeise bis Nachtisch

Italienischkenntnisse erforderlich
1x 24.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel
H23169F Italienisches Men�

Italienischkenntnisse erforderlich
1x 28.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23281F Herzhafte Kuchen
1x 20.05.2014 / 19.00–22.00 / 12,00 E + Lebensmittel

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach
H31281F 8x / 28.04.2014 / 17.45–19.15 / 52,00 E

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31282F 6x / 29.04.2014 / 17.30–18.45 / 27,50 E

H31283F 6x / 29.04.2014 / 19.00–20.15 / 27,50 E

H31284F 6x / 30.04.2014 / 9.00–10.15 / 27,50 E

H31285F 6x / 30.04.2014 / 10.45–12.00 / 27,50 E

Pilates Mittelstufe
H43282S 11x / 28.04.2014 / 19.00–20.00 / 44,00 E

Fitness-Cocktail
J10281F 6x / 25.03.2014 / 19.30–20.30 / 16,00 E

J10282F 5x / 27.03.2014 / 19.30–20.30 / 13,30 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10283F 5x / 28.04.2014 / 18.30–19.30 / 15,80 E

J10284F 5x / 29.04.2014 / 18.00–19.00 / 15,80 E

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74282F 1x / 02.04.2014 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material

M50282F Basteln im Fr�hjahr f�r Kinder ab 6 Jahre
1x 21.03.2014 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

M50283F Basteln zum Muttertag f�r Kinder ab 6 Jahre
1x 25.04.2014 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

Programm
Fr�hjahr – Sommer 2014
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/90444

Der große Meaulnes –
Ein Kultbuch in Frankreich
Wilhelm Kaiser liest anl�sslich des Jubil�ums 100 Jahre Henri Alain-Fournier

Henri-Alain Fournier, geboren 1886 in La Chapelle-d’Angillon (Zentralfrankreich), fiel am
22.9.1914 im Ersten Weltkrieg. Mit seinem 1913 erschienenen Roman „Der große Meaulnes“,
in dem er meisterhaft Traum und Wirklichkeit verflicht, erçffnete er den Weg in die moderne Er-
z�hlkunst und ging in die Weltliteratur ein.
Wilhelm Kaiser gibt Einblicke in das Leben des Autors und liest aus seinem Roman „Der große
Meaulnes“.
Begleitend zur Lesung wird die Buchausstellung „100 Jahre Erster Weltkrieg“ erçffnet.

Mittwoch, 19. M�rz 2014, um 20 Uhr, in der Stadtb�cherei Feuchtwangen – Haus Binz –
Der Eintritt ist frei.

www.legrandmeaulnes.com
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Drei miese fiese Kerle
Ein Bilderbuchkino f�r Kinder ab 4 Jahren

Konrad wohnt mit seinen Eltern in einer ganz �blen Ge-
spenstergegend, wo die wirklich miesen, fiesen Gespenster
Mann und Maus erschrecken. Doch Konrad hat die Nase
voll! „Schluss mit der Herumgespensterei“, sagt er. „Jetzt
mach ich die drei Fiesen fertig.“ Mit Anti-Gespensterkugeln
bewaffnet, geht er los zum rußigen Schloss, durch den
dunklen Wald und �ber die einsamen Felsen. Aber so leicht
lassen sich die miesen, fiesen Kerle nicht fertigmachen.
Gut, dass Konrad im rußigen Schloss eine merkw�rdige ka-
rierte Katze findet.

Montag, 7. April 2014 um 16 Uhr,
in der Stadtb�cherei Feuchtwangen

Der Eintritt ist frei.

Der Seniorenbeirat
Feuchtwangen hat
die Arbeit zu seiner

zweiten Amtsperiode
aufgenommen

Nachdem der Stadtrat den 17 nominierten Mitgliedern –
darunter erstmalig Margita Kammleiter, Helga Czekaj,
Helmut Weger, Hans Benedikt und Klaus Rohmer – sein
Vertrauen ausgesprochen hatte, wurde das Gremium jetzt
durch den Seniorenbeauftragten, Stadtrat Helmut Huber,
berufen.
Neben den f�nf Neumitgliedern gehçren wie bisher Ger-
linde Suhr, Christa Spiegl, Adelheid Seng, Annemarie
Kern, Heinz Mayer, Erich Herrmann, Konrad Hopf, Willi
Dannenbauer, Axel Euler, Kurt Br�unlein, Erich Berger so-
wie August Strauß dem Gremium an. Helmut Huber dank-
te, in Vertretung von B�rgermeister Patrick Ruh, den Funk-
tionstr�gern f�r ihre Bereitschaft, in Verantwortung zu ge-
hen, und w�nschte dem Beirat insgesamt viel Erfolg und
gute Ideen.
Im Anschluss w�hlten die Gremiumsmitglieder ihre Vor-
standschaft. So wurden, jeweils einstimmig, Heinz Mayer
als Vorsitzender, Gerlinde Suhr als dessen Stellvertreter
sowie Erich Herrmann und Christa Spiegl als Schriftf�hrer
im Amt best�tigt. Der Seniorenbeirat sei somit handlungs-
f�hig betonte Heinz Mayer und w�nschte seiner Mann-
schaft ein gutes Gelingen und bat um rege Unterst�tzung
beim anschließenden Bilden der Arbeitskreise.

Schauspieler-
Unterk�nfte gesucht

F�r die Zeit von Mitte/Ende April bis Mitte August sucht das Kulturb�ro mçb-
lierte oder teilmçblierte Wohnungen f�r Schauspieler. Das Ensemble der
Kreuzgangspiele Feuchtwangen reist zwischen Mitte April und Mitte Mai an,
die Spielzeit endet f�r alle am 17. August.

Wer eine Wohnung an Schauspieler vermieten mçchte oder etwas �ber wei-
tere Wohnmçglichkeiten weiß, soll sich bitte im Kulturb�ro bei Petra Br�ning
melden: Tel. 09852/904158 oder bei der Zentrale 90444. Die Wohnmçglich-
keiten sollten nicht weiter als 12 km von Feuchtwangen entfernt sein.

Foto: Forster
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Internationales Piano-Festival in Feucht-
wangen verspricht interessante Klavierabende
Von Dienstag, 22. bis Sonntag, 27. April findet in Feucht-
wangen im Rahmen des 27. Meisterkurses f�r Klavier von
Prof. Peter Feuchtwanger, London, wieder ein Internatio-
nales Piano-Festival statt. Programme, Eintrittskarten und
Abo-Karten gibt es im Kulturb�ro der Stadt Feuchtwan-
gen, Marktplatz 2, Tel. 09852/904 44, kulturamt@feucht-

wangen.de. Alle Konzerte beginnen um 20 Uhr in der
Stadthalle Kasten und finden im Rahmen des BR-Musik-
zaubers Franken statt.

Die Konzertreihe wird am Dienstag, 22. April von dem
russischen Pianisten Stanislaw Widulin erçffnet, der sich
derzeit haupts�chlich mit dem Schaffen von Fr�d�ric Cho-
pin auseinander setzt. Den Kompositionen von Chopin ist
auch der Abend in Feuchtwangen gewidmet. Am Mitt-
woch, 23. April, sitzt der Pianist Andrew Kraus aus den
USA am Fl�gel und spielt Werke von Adolph von Henselt,
Robert Schumann, Franz Liszt, Fr�d�ric Chopin und Ignaz
Friedmann. Am Donnerstag, 24. April, gastiert der schwe-
dische Pianist Daniel Beskow mit Kompositionen von Lud-
wig van Beethoven, Franz Schubert, Wilhelm Stenham-
mar, Claude D�bussy und Franz Liszt in der Stadthalle
Kasten. Am Freitag, 25. April, kommt die Pianistin Claudia
Meinardus-Brehm nach Feuchtwangen. Sie spielt von Fan-
ny Hensel den Zyklus „Das Jahr“ und Werke von Laura
Netzel, Delphine von Schauroth und Josephine Lang. Den
Abschluss der Klavierabende gestaltet am Samstag, 26.
April der Pianist Achim Clemens mit Werken von Johann
H�ssler, Adolph Henselt, Anton Rubinstein, Alexander
Scriabin, Sergej Rachmaninoff, Shura Cherkassky und
Franz Liszt. Am 27. April endet die Konzertreihe wie in
den Vorjahren mit dem Abschlusskonzert der Meister-
sch�ler. Das Programm wird kurzfristig bekannt gegeben.

Foto: Andrew Kraus

Kreuzgangspiele 2014
Die Kreuzgangspielsaison steht vor der T�r ...

Die Temperaturen sind fr�hlingshaft und lassen auf einen
sonnigen regenarmen Sommer hoffen. In wenigen Wo-
chen werden die ersten Ensemblemitglieder der Kreuz-
gangspiele in Feuchtwangen ihr Quartier beziehen und
im April beginnen die Proben im Kasten und auf der
Kreuzgangb�hne. Schon Ende M�rz wird der Aufbau
einer neuen Traverse f�r die Licht- und Tontechnik vom
bald beginnenden Theaterbetrieb k�nden; kurz darauf
folgt der Aufbau der Trib�ne, auf der auch in diesem
Sommer wieder viele Theaterbesucher die wunderbaren
Inszenierungen von Intendant Johannes Kaetzler, von
Yves Jansen und Ulrich Meyer-Horsch verfolgen werden.

Die Premiere des Kindermusicals „Heidi“ ist bereits aus-
verkauft. Der Welterfolg „Cabaret“ ist am Mittwoch, den
11. Juni, und Friedrich Schillers Freiheitsdrama „Wilhelm
Tell“ ist am Mittwoch, den 18. Juni, zum ersten Mal auf
der Kreuzgangb�hne vor den romanischen Arkaden zu
sehen.

Informationen zu Spielterminen und Karten – auch zu
den g�nstigen Theaterstart-Terminen – erhalten Sie auf
www.kreuzgangspiele.de und im Kulturb�ro.
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Venedig im Schnee –
Eine rasante Komçdie von Gilles Dyrek

Am 21. M�rz gastiert die W�rttembergische Landesb�h-
ne Esslingen, die mit ihren Produktionen seit �ber 13 Jah-
ren das Feuchtwanger Kulturprogramm mitpr�gt, um 20
Uhr wieder in der Stadthalle Kasten.

Der franzçsische Kabarettist und Theaterautor Gilles Dy-
rek bietet mit seinen spritzigen Dialogen, am�santem
Schneeballeffekt und treffenden Pointen beste Unterhal-
tung mit einem Schuss Gesellschaftssatire:

Am Beginn seines Erfolgsst�ck „Venedig im Schnee“, das
unter dem Titel „Venise sous la neige“ im Juni 2003 im
Th��tre de la P�pini�re-Op�ra in Paris uraufgef�hrt wur-
de, lernt das Publikum Nathalie und Jean-Luc kennen, ein
zumindest �ußerlich anstrengend-gl�ckliches Paar. Zwi-
schen Umzugskisten und Hochzeitseinladungen beturteln
Nathalie und Jean-Luc ihre Liebe: „Chouchou“ hier,
„Chouchou“ da, Sch�tzchen!“ Patricia kann dieses Getue
schwer ertragen, denn noch sitzt der Streit mit ihrem
Christophe tief, der die Einladung zum Abendessen bei
seinem alten Bekannten nicht absagen wollte. Nun grollt
sie schweigend auf dem Sofa der Turtelnden. Schçn Wet-
ter machen, das kommt nicht in Frage! Stattdessen unter-
mauert sich ein verh�ngnisvolles Missverst�ndnis: Die be-
m�hten Gastgeber denken wegen ihrer Schweigsamkeit,
Patricia m�sse eine Ausl�nderin sein. Diese nimmt den
Ball auf, plappert in einer Fantasiesprache drauflos, dekla-
riert es kurzerhand als „Chouwenisch“ aus dem Land
„Chouwenien“ mit der Hauptstadt „Chougrad“, kehrt
mit ihrem Spiel Innerstes nach außen und stçßt feste Prin-
zipien vom Sockel. Plçtzlich genießt sie den Abend und
ihr aufreizendes Verwechslungsspiel, dem sie mit immer
absurderen Geschichten vom Kriegsfl�chtling aus Ex-Ju-
goslawien feurige W�rze verleiht. Christophe bleibt nichts
anderes �brig, als beim Zirkus seiner Freundin mitzuma-
chen, die immer gieriger wird und ihr Spiel auf die Spitze
treibt.

Nathalie und Jean-Luc werden schonungslos entlarvt als
�ußerst fragw�rdige Gutmenschen, indem sie die Arme

mit zweifelhaften Spenden �berh�ufen. Doch als die
Glaskugel mit Venedig im Schnee verschenkt werden soll,
kippt die Stimmung. Christophe erkennt, auf welcher
Spur Patricia sich befindet und schließt mit ihr eine Wette
ab! Plçtzlich werden beide Beziehungen auf eine Zerreiß-
probe gestellt.

Mit Gesp�r f�r das Verh�ngnis von Sprache und ihre Mas-
ken, in das man sich aus Unsicherheit und Gedankenlo-
sigkeit st�rzt, haben Annette und Paul Becker das St�ck
aus dem Franzçsischen ins Deutsche �bersetzt. Das Team
um den Leipziger Tilo Esche bringt mit viel Lust am mensch-
lichen Schwachpunkt und an scharfen Kontrasten zwi-
schen den Figuren diese rasante Komçdie auf die B�hne.

Karten f�r die Vorstellung am 21. M�rz, 20 Uhr, in der
Stadthalle Kasten gibt es im Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852 904 44,
kulturamt@feuchtwangen.de

v.l. Ralph Hçnicke (Jean-Luc), Jonas Martin Schmid (Chris-
tophe), Renate Winkler (Nathalie), Diana Gantner (Patri-
cia) Foto: Frank Pieth

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und Senioren, Helmut Huber

Dienstag, 18. M�rz 2014 nach K�hnhardt
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „BARTH“
Strecke: Mosbacher Weg – Esbach – Mosbach – K�hnhardt

Dienstag, 25. M�rz 2014 nach Wehlm�usel
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Landgasthof „BECK“
Strecke: Kronenwirtsberg – Ameisenbr�cke – Wetterstation – Metzlesberg – Bernau – Wehlm�usel

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177.
�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben.



Amtliche Bekanntmachungen

Eingeschr�nkter Dienstbetrieb
im Rathaus am 17.3.2014
Wegen der Ausz�hlung der Kommunalwahl ist am Montag,
17.3.2014 im Rathaus nur ein eingeschr�nkter Dienstbetrieb
mçglich. Wir bitten die B�rgerinnen und B�rger nur in
dringenden F�llen im Rathaus vorzusprechen.

Kommunalwahl am 16. M�rz 2014
Wahllokale
Das Wahllokal f�r die Wahl ist auf der Wahlbenachrichtigungs-
karte aufgef�hrt, welche den W�hlerinnen und W�hlern in den
vergangenen Tagen per Post �bersendet wurde.
�nderungen gegen�ber den letzten Wahlen sind in den Stimmbe-
zirken Breitenau und Mosbach eingetreten.
In Breitenau ist das Wahllokal im Gemeinschaftshaus eingerich-
tet. Der Abstimmungsraum in Mosbach befindet sich im neuen
st�dtischen Kindergarten.
Verzichten Sie nicht auf Ihr Wahlrecht – gehen Sie am Sonntag,
16.3.2014 w�hlen!

Wahlergebnisse
Am Wahltag werden ab 18.00 Uhr die Wahlergebnisse im Gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses (2. Stock, Zimmer-Nr. 31) mit
Beamer pr�sentiert. Zeitgleich werden die laufend aktualisierten
Teilergebnisse sowie sofort nach Feststellung die Endergebnisse
der jeweiligen Wahl auf der Homepage der Stadt Feuchtwangen
unter www.feuchtwangen.de verçffentlicht. Zus�tzlich werden
die vorl�ufigen Endergebnisse jeder Wahl nach Feststellung im
Eingangsbereich des Rathauses zur Einsicht ausgeh�ngt.

Bekanntmachung der Sitzung des
Wahlausschusses zur Feststellung
des Ergebnisses f�r die Wahl des
ersten B�rgermeisters am Sonntag,
16. M�rz 2014

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des Wahl-
ergebnisses gem�ß Art. 19 Abs. 3 des Gemeinde- und Landkreis-
wahlgesetzes (GLKrWG) findet statt am Montag, 17.3.2014 um
16.00 Uhr im Rathaus der Stadt Feuchtwangen, Kirchplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Eingang 1, Zimmer-Nr. 4, kleiner Sitzungs-
saal.
Der Wahlausschuss verhandelt, ber�t und entscheidet in çffentli-
cher Sitzung, soweit nicht R�cksichten auf das Wohl der Allge-
meinheit oder auf berechtigte Anspr�che Einzelner entgegenste-
hen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen F�llen ber�t und ent-
scheidet er in nichtçffentlicher Sitzung �ber den Ausschluss der
�ffentlichkeit. Beschl�sse, die in nichtçffentlicher Sitzung gefasst
wurden, werden der �ffentlichkeit bekannt gegeben, sobald die
Gr�nde f�r die Geheimhaltung weggefallen sind.
Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeit-
punkt ebenfalls bekannt gemacht.

27.2.2014
Wiegner, Wahlleiter

Verordnung der Stadt Feuchtwangen
zur Regelung der Sperrzeit von Spiel-
hallen (Spielhallensperrzeitverordnung)

Auf Grund des Art. 11 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes zur Ausf�hrung
des Staatsvertrages zum Gl�cksspielwesen in Deutschland (AG-
Gl�StV) vom 20. Dezember 2007 (GVBl s. 922, BayRS 2187-3-I),
zuletzt ge�ndert durch § 1 des Gesetzes vom 25. Juni 2012 (GVBl
S. 270) erl�sst die Stadt Feuchtwangen folgende Verordnung:

§ 1
Sperrzeit von Spielhallen im gesamten Stadtgebiet
Die Sperrzeit f�r Spielhallen im Stadtgebiet Feuchtwangen be-
ginnt gem�ß Art. 11 Abs. 2 Satz 2 AGGl�StV um 3.00 Uhr und
endet um 9.00 Uhr.

§ 2
Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am 1. April 2014 in Kraft. Sie gilt 20 Jahre.

Feuchtwangen, den 28.1.2014
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Hinweise zur Verordnung der Stadt Feuchtwangen zur
Regelung der Sperrzeit von Spielhallen (Spielhallensperr-
zeitverordnung):
1. Gem�ß § 13 Abs. 1 Nr. 8 AGGl�StV kann mit Geldbuße bis zu
500.000 Euro (zuz�glich Geb�hren und Auslagen) je Verstoß be-
legt werden, wer als Betreiber oder als Aufsichtsperson einer
Spielhalle zul�sst oder duldet, dass ein Gast w�hrend der Sperr-
zeit in den Betriebsr�umen verweilt. Des Weiteren kçnnen Ge-
genst�nde, auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht oder die
zur Begehung oder Vorbereitung gebraucht worden oder be-
stimmt gewesen sind (z.B. Spielautomaten), eingezogen werden
(Art. 13 Abs. 2 AGGl�StV).
2. Die Regelungen des Feiertagsgesetzes (FTG) bez�glich des Be-
triebes von Spielhallen an stillen Tagen sowie an Sonn- und Feier-
tagen, die keine stillen Tage sind, bleiben von dieser Verordnung
unber�hrt. Dies bedeutet, dass Spielhallen neben der in § 1 die-
ser Verordnung geregelten Sperrzeit zu folgenden Zeiten kom-
plett geschlossen sein m�ssen:
Q Aschermittwoch, Gr�ndonnerstag, Allerheiligen, Volkstrauer-

tag, Totensonntag sowie Buß- und Bettag jeweils von 2.00 Uhr
bis 24.00 Uhr,
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Q Karfreitag und Karsamstag jeweils von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr
und

Q Heiliger Abend von 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr (stiller Tag).
Wenn der Heilige Abend auf einen Sonntag f�llt, muss die
Spielhalle zus�tzlich noch von 7.00 Uhr bis 11.00 Uhr
w�hrend der orts�blichen Zeit des Hauptgottesdienstes ge-
schlossen sein (siehe auch n�chster Aufz�hlungspunkt).

Q An „normalen“ Sonntagen bzw. an gesetzlichen Feiertagen,
die keine stillen Tage sind (z.B. Neujahr, Ostermontag, 1. Mai,
3. Oktober), von 7.00 Uhr bis 11.00 Uhr (w�hrend der
orts�blichen Zeit des Hauptgottesdienstes).

Verstçße gegen die Regelungen des Feiertagsrechts kçnnen an
„normalen“ Sonn- und Feiertagen sowie an stillen Tagen gem�ß
Art. 7 Nr. 2 bzw. Nr. 3 Buchst. a FTG mit einem Bußgeld von ma-
ximal 10.000 Euro (zus�tzlich Geb�hren und Auslagen) je Ver-
stoß geahndet werden.

Information des Stadtbauamtes
zum Thema „Denkmalschutz“
in der Innenstadt

Bitte beachten Sie, dass nicht nur bauliche Maßnahmen an Ein-
zelbaudenkm�lern sondern auch alle Maßnahmen an Geb�uden
im Geltungsbereich des denkmalgesch�tzten Ensembles, die sich
auf das �ußere Erscheinungsbild auswirken kçnnen einer denk-
malschutzrechtlichen Erlaubnis bed�rfen. Zu diesen Maßnahmen
z�hlen z.B. der Fenstertausch, die Fassadeninstandsetzung, der
Bereich der Dachdeckung sowie der W�rmeschutz.
Das denkmalgesch�tzte Ensemble umfasst in Feuchtwangen im
Wesentlichen den Bereich der Innenstadt. Den genauen Umgriff
des Ensembles kçnnen Sie auf www.blfd.bayern.de unter dem
Stichwort „Bayern-Viewer-Denkmal“ einsehen.
Antr�ge auf Erteilung einer denkmalschutzrechtlichen Erlaubnis
kçnnen �ber das Stadtbauamt bezogen werden.
Bei Fragen hierzu beraten wir Sie gerne.
Ihr Team des Stadtbauamtes

Ausgabe der B�ume f�r die diesj�hrige
Hausbaumaktion

Die bestellten B�ume werden am Freitag, den 25.4.2014 zwi-
schen 8.00 und 18.00 Uhr vom st�dt. Bauhof ausgeliefert.

St�dt. Bauhof, Telefon 09852/904-243 oder 0151/14568052

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 19.3.2014 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im Zim-
mer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 18.3.2014 in der Zeit von 9.00–14.00
Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig
f�r das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld, Landeserziehungs- und Betreuungs-
geld, die Gew�hrung von Blindengeld und den Vollzug des So-
zialen Entsch�digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, Ent-
sch�digung f�r Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten und
Impfgesch�digte). Mit den monatlichen Außensprechtagen soll
den B�rgerinnen und B�rgern des Landkreises Ansbach eine um-
fassende Beratung vor Ort geboten werden.

Stadtarchiv
Am Montag, 17.3.2014 ist das Stadtarchiv von 13.00 Uhr –
16.00 Uhr geçffnet.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Spielnachmittag f�r Senioren im ASB-Seniorenheim, Bahnhofstraße.
Termin: Mittwoch, 19.3.2014 von 14.00–16.00 Uhr.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/904-183,
Mobil: 0160/88 22 181

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Einsammlung der gelben S�cke
Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt im Stadtgebiet und in
den Ortsteilen am Donnerstag, den 20.3.2014.
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.
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Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa.: 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Kleine Galerie
Osterausstellung der Freizeitk�nstler – Happy Easter –
Vernissage: 15. M�rz, 16.00 Uhr
�ffnungszeiten: t�glich, auch am Wochenende von 14.00–18.00
Uhr.

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18
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Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Gemeinsam statt einsam
Treff f�r alleinerziehende M�tter und V�ter (mit Kinderbetreuung)
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der letzte
Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine Woche
vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Neu: Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/33121 33.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510

Berater:
Andrea Krauss, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
(ohne Voranmeldung) bzw. nach Vereinbarung unter
Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel.
09852/615510

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
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einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 14.3.2014 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 21.3.2014 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/46 47

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad
und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag-Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder- und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna:
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Verloren – gefunden
1 Paar Lederhandschuhe schwarz, 1 Knirps kariert (rot-weiß-
schwarz), 1 Regenschirm bunt gestreift, 1 Geldbetrag

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 15./16.3.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Matthias Kçnig, Nçrdlinger Str. 50
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Samstag/Sonntag, 22./23.3.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Walter Meier, Am Martinsberg 30
91567 Herrieden, Tel. 09825/53 53

Samstag/Sonntag, 29./30.3.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Florian Albrecht, Am Markt 8
91583 Schillingsf�rst, Tel. 09868/10 22

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600
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Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224

F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten: M�rz, April
Mittwoch bis Sonntag 14.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung.

Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen jedoch telefonisch vereinbart werden
unter Tel. 09852/615224.



Elektro-Notdienst
15.3.2014–21.3.2014
Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259
Fa. Rosenbauer, �ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

22.3.2014–28.3.2014
Fa. Schmiedl, Hesselbergstr. 25, 91602 D�rrwangen,
Tel. 09856/301
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Samstag, 15. M�rz
18.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst zur Ordination v. Frau

Pfarrerin z. A. Lydia Kossatz, mit Frau Regional-
bischçfin Bornowski, anschließend Empfang im
Gemeindehaus

18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst

Sonntag, 16. M�rz
– – – Stiftskirche: Sonntagsgottesdienst entf�llt!!
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçff-

net
9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Lektor Beck

10.15 Uhr Windshofen: Gottesdienst, Lektor Beck

Montag, 17. M�rz
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 18. M�rz
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“

Mittwoch, 19. M�rz
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst
14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: AWO – Spiele-Nachmittag
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Elterngruppe „Legasthenie“

Donnerstag, 20. M�rz
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang: EBW: Geschichten aus der

Geschichte Feuchtwangens mit H. Deininger,
H.-D. Deinhardt, G.-V. Malessa, Arbeitsgemein-
schaft f�r Heimatgeschichte Feuchtwangen

Freitag, 21. M�rz
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz

Samstag, 22. M�rz
18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst, Pfarrer Dçr-

rer

Sonntag, 23. M�rz
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst, Pfarrer Ungar-Her-

mann + Kindergottesdienst
11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst, Pfarrer Ungar-Her-

mann
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçff-

net
19.00 Uhr St. Johanniskirche: Jugendgottesdienst, Diako-

nin Illini

Montag, 24. M�rz
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis
18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-

blume“
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Arbeitskreis „Mission“

Dienstag, 25. M�rz
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“

14.00 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Senioren-
kreis Vorderbreitenthann, Pfarrerin Auernham-
mer

19.00 Uhr Dekanat: KV-Sitzung

Mittwoch, 26. M�rz
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer
19.00 Uhr St. Johanniskirche: 1. Passionsandacht, Pfarrerin

Auernhammer

Donnerstag, 27. M�rz
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Autismus

Freitag, 28. M�rz
19.00 Uhr St. Johanniskirche: Konfirmanden-Vorstellungs-

gottesdienst, Pfarrer Ungar-Hermann

Geschichten aus der Geschichte Feuchtwangens
Helga Deininger, Hans-Dieter Deinhardt, Gerd-Volker Malessa,
Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte Feuchtwangen
Donnerstag, 20.3.2014, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang (Saal)
Herr Deinhardt, der Sprecher der Arbeitsgemeinschaft, erçffnet
mit „Vorabend der Schlacht von Alerheim“ den Vortrag. Von die-
ser „zweiten Schlacht bei Nçrdlingen“ des 30-j�hrigen Krieges
war Feuchtwangen tagelang Quartier f�r ein ganzes Heer von
�ber 20.000 Menschen.
Frau Deininger wird dann �ber „Zwei Frauenschicksale (Mutter
und Tochter) im 16./17. Jahrhundert“ berichten. An zwei Frauen
aus Feuchtwangen stellt sie den Alltag der damaligen Zeit vor
Augen.
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 Dienstwechsel um 8.00 Uhr

13. 3. Stadt Stadt

14. 3. Löwen Altstadt

15. 3. Löwen Löwen

16. 3. Adler Adler

17. 3. Stiftsherren Hubertus/Sonnen

18. 3. Stiftsherren Stiftsherren

19. 3. St. Pauls St. Pauls

20. 3. Stiftsherren St. Sebastian

21. 3. Kiderlen Kiderlen

22. 3. Stadt Stadt

23. 3. Altstadt Altstadt

24. 3. Löwen Löwen

25. 3. Stadt Adler

26. 3. Hubertus/Sonnen Hubertus/Sonnen

Datum bis nach Apotheken 20 Uhr 20 Uhr

 Adler-Apotheke, Ledermarkt 6

Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7

Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26

Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger

Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstr. 27

Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a

Schopfl och, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14

Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 

Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34

Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7

Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9

Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5

Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11

Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18

Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheken-Notdienst



Abschließend wird Herr Malessa �ber „Stephan Heuss aus Breite-
nau im 19. Jahrhundert“ referieren. Dabei geht es um das Leben
eines einfachen Dorfbubs, der anders ist und dessen Leben des-
halb etwas anders verl�uft, sowie um sein Mathebuch, das er he-
rausgegeben hat.

Der f�r Donnerstag, 27.3.2014 geplante Vortrag von Herrn Pfar-
rer i. R. G�nther Hauptkorn „Weg und Schicksal der Apostel:
Geschichte und Legende“ muss leider entfallen, er wird zu ei-
nem sp�teren Zeitpunkt nachgeholt.

Studienfahrt des Evangelischen Bildungswerkes
Ab sofort liegt in der Tourist Information die Ausschreibung f�r
die Studienfahrt nach Mainz – Worms – Speyer vom 19. bis 22.
Juni 2014 aus. Dort kçnnen auch die Anmeldungen f�r diese
Fahrt bis zum 3. Mai 2014 abgegeben werden.

Eltern-Kind-Arbeit
im Dekanat
Feuchtwangen

In den Kirchengemeinden werden Eltern-Kind-
Gruppen als Treffpunkte f�r soziales, emotionales
und kognitives Lernen angeboten. Im Mittelpunkt stehen
der Austausch �ber verschiedene Erziehungs- und Familienthe-
men, gemeinsames Erleben, Singen, Spielen und Lernen. Die El-
tern werden gest�rkt und die Kinder von 0–3 Jahren gefçrdert.
Die Gesamtkoordination dieser Gruppen unterliegt Frau Martina
Gçgelein, Sommerau 9, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/616437,
E-Mail: bbm_feuchtwangen@yahoo.de
In Feuchtwangen treffen sich diese Gruppen montags und frei-
tags jeweils von 10.00–11.00 Uhr in den Jugendr�umen am Vor-
deren Spitzenberg 6.
Weiterhin soll eine neue Eltern-Kind-Gruppe gegr�ndet werden.
Angesprochen und herzlich eingeladen sind Eltern mit Kindern
ab 5 Monaten. Die Gruppe wird sich immer donnerstags um
9.30 Uhr in den Jugendr�umen am Vorderen Spitzenberg treffen.
Das n�chste Treffen findet am Donnerstag, den 20. M�rz 2014 statt.
F�r weitere Fragen setzen Sie sich bitte mit Frau Gçgelein in Ver-
bindung.

Krabbelgottesdienst
Der n�chste Krabbelgottesdienst findet am 30. M�rz 2014 im Ge-
meindehaus Feuchtwangen um 10.30 Uhr statt. Das Thema lau-
tet: „Hurra der Fr�hling ist da“.

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina Großm�ller
Tel.: 09852/28 12, Elisa Mathes

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.15–16.00 Uhr im Jugendhaus, Vor-
derer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen
von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Aben-
teuer, Spaß und vieles mehr.
Wir freuen uns auf jeden neuen Spatzen – die Jungschar ist f�r
Kinder von 6 bis 12 Jahre. Vielleicht hast Du ja Lust und schaust
einfach mal vorbei. Bitte ziehe Klamotten an, die auch schmutzig
werden kçnnen und zum Wetter passen.
Dein Spatzen-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina, Lisa-Marie
Ludwig, Tel.: 09852/61 50 24, Jacqueline Zieher

Jugendgruppe
Der Treff f�r Jugendliche ab 14 Jahren!
Komm’ doch einfach mal donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr
vorbei! Wir treffen uns im Evang. Jugendhaus am Vorderen Spit-
zenberg und wollen gemeinsam etwas erleben.
Wir freuen uns auf Dich:
Saskia Franke, Franziska Fr�h, Anika Hirsch, Regina Zahner

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten:
(i.d.R. in der Schulzeit)
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
18.3.2014 Osternacht-Team, 16.30 Uhr, Gemeindehaus

Dentlein
18.3.2014 JuGo-Team, 20.00 Uhr, Evang. Jugendhaus FEU
19.3.2014 Dekanatsjugendkammer, 19.30 Uhr, Evang. Ju-

gendhaus FEU
21.–23.3.2014 Kirchenkreiskonferenz, Veitsweiler
23.3.2014 Jugendgottesdienst, 19.00 Uhr, Johanniskirche
26.3.2014 Kreuzweg-Team, Generalprobe, 16.00 Uhr, Jo-

hanniskirche
30.3.2014 �kumenischer Kreuzweg, Jugendgottesdienst,

18.00 Uhr, Johanniskirche

Freizeiten
Die Ausschreibungen sind fertig – Ihr d�rft Euch endlich anmel-
den.
Ausschreibungen inkl. Anmeldungen gibt es ab sofort in den
Pfarr�mtern im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro.

1.–10. August: Jugendfreizeit D�nemark, ab 14 Jahren,
330,– E

17.–23. August: Kinderzeltlager Leutershausen, 8–12 Jahre,
99,– E

5.–7. Dezember: Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 50,– E

Am Geld soll’s nicht scheitern: die Erfahrungen einer Freizeit soll
jedes Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an
Diakonin Illini wenden und nach einem Zuschuss fragen, wenn
es anders schwierig w�re.

Außerdem: Der Evangelische Gemeindeverein Feuchtwangen
bietet wieder eine „Familienfreizeit“ an:

2.–4. Mai: in Wiesenbronn/Steigerwald
Eingeladen sind M�tter, V�ter, Großeltern, Kinder – mit oder oh-
ne Anhang. Kreatives, Sportliches, Spielerisches und Nachdenkli-
ches lassen keine Langeweile aufkommen. Im altersgestaffelten
Preis (11–122 E) sind Busfahrt, Vollverpflegung und Programm
inbegriffen.
Anmeldungen bis 21. M�rz 2014 bei Pfarrerin Christa Auernham-
mer, Tel. 09852/91 84.

Erste-Hilfe-Kurs f�r Ehrenamtliche
Am 29. M�rz und 5. April findet der 16-st�ndige Erste-Hilfe-Kurs
f�r Jugendleiterinnen und Jugendleiter statt. In Zusammenarbeit
mit dem Bayerischen Roten Kreuz Feuchtwangen l�dt die Evang.
Jugend im Dekanat Feuchtwangen zu den Einheiten von 9.00 bis
16.00 Uhr ins Rot-Kreuz-Haus am Walkm�hlweg 9 ein. Wer sich
ehrenamtlich engagiert, zahlt 6,50 E f�r den Kurs (andere 20,00
E). Dieser Kurs ist eine Voraussetzung f�r die Jugendleitercard
und kann auch f�r den F�hrerschein genutzt werden. Anmeldung
an:
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini, Vorderer Spitzenberg
6, Tel.: 09852/98 33.
Anmeldeschluss: 15. M�rz 2014
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Jugendgottesdienste
Herzliche Einladung zu den n�chsten Jugendgottesdiensten am
23. und 30. M�rz 2014. Die Feier des �kumenischen Kreuzwegs
am 30. M�rz startet um 18.00 Uhr in der Johanniskirche. Es wird
Stationen in der Katholischen Kirche und der Stiftskirche geben.
Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen zum gemeinsamen
Essen im Haus am Kirchplatz.

Evangelische Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Sonntag, 16. M�rz
9.00 Uhr Gottesdienst mit Vikar Braun

Montag, 17. M�rz
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Freitag, 21. M�rz
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Larrieden

Sonntag, 23. M�rz
10.00 Uhr Konfirmandenvorstellungs-Gottesdienst und Kin-

dergottesdienst

Montag, 24. M�rz
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Dienstag, 25. M�rz
20.00 Uhr Sitzung des erweiterten Kirchenvorstandes in

Larrieden

Freitag, 28. M�rz
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Mosbach

Larrieden
Sonntag, 16. M�rz
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vikar Braun und Kindergottes-

dienst

Montag, 17. M�rz
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Freitag, 21. M�rz
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Larrieden

Sonntag, 23. M�rz
9.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 24. M�rz
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Dienstag, 25. M�rz
20.00 Uhr Sitzung des erweiterten Kirchenvorstandes in

Larrieden

Freitag, 28. M�rz
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Mosbach

Breitenau
Sonntag, 16. M�rz
10.00 Uhr Gottesdienst, Landesbischof Bedford-Strohm
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 21. M�rz
17.30 Uhr Bubenjungschar
19.30 Uhr Vorbesprechung der Goldenen Konfirmation

(Konfirmandenjahrg�nge 1961/62/63)
im Gemeindehaus

Sonntag, 23. M�rz
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 25. M�rz
14.00 Uhr gemeinsamer Altenkreis im Gemeinschaftshaus

mit Herrn Mayer vom Seniorenbeirat und Frau
Deffner von der Diakoniestation

Freitag, 28. M�rz
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 16. M�rz
10.00 Uhr Gottesdienst in Breitenau
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Dorfg�tingen
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Freitag, 21. M�rz
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 23. M�rz
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 25. M�rz
14.00 Uhr gemeinsamer Altenkreis im Gemeinschaftshaus

in Breitenau mit Herrn Mayer vom Seniorenbei-
rat und Frau Deffner von der Diakoniestation

Freitag, 28. M�rz
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Samstag, 15. M�rz
9.00 Uhr Winterspielspaß

Ein buntes Angebot an Spielstationen f�r Kinder
von 4–10 Jahren
1,50 E pro Kind, Elterncaf�

Sonntag, 16. M�rz
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit J. K�mmerle „Warum

feiern wir das Abendmahl?“ (1. Kor. 11, 23–26)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 18. M�rz
20.00 Uhr Gebetsstunde mit T. Thoma

Donnerstag, 20. M�rz
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

Sonntag, 23. M�rz
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit J. K�mmerle „Der gute

Hirte“ (Hes 34, 16)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde

19.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Johanniskirche
„Happy feet“

Dienstag, 25. M�rz
16.00 Uhr Krabbelgruppe
20.00 Uhr Gebetsstunde mit J. K�mmerle

Mittwoch, 26. M�rz
14.00 Uhr Seniorenkreis mit Dekan J. Hacker „Gedanken

zur Passionszeit“

Donnerstag, 27. M�rz
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „Ein Liebes-Beweis“

19.30 Uhr GIG (Glaube im Gespr�ch)

Veranstaltungen in den Außenorten
Ungetsheim
Dienstag, 18. M�rz
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit J. K�m-

merle

Sperbersbach
Dienstag, 25. M�rz
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von A. Strauß mit W. Beck

Mosbach
Mittwoch, 26. M�rz
19.30 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit Pfarrer E.

Rohn

Kinder- und Jugendarbeit
der Liebenzeller Gemeinschaft Feuchtwangen
Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (ab 3 Jahren) mit Eltern-

Caf�
18.00 Uhr Treffpunkt (ab 11 Jahren)

Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels (ab 6
Jahren)

17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs (ab 6 Jah-
ren)

Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.15 Uhr Freundeskreis (f�r alle Teenager ab 13

Jahren)
Wir besuchen den Freundeskreis in
Feuchtwangen!

Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen 7
und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14 Jahren) im ev. Gemeinde-
haus

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09826/20 13 049,
E-Mail: traugott.thoma@lgv.org
Kornelia M�ller , Tel. 09852/46 44,
E-Mail: kornelia.mueller@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
Sonntag, 16.3., 2. Fastensonntag, Kollekte f�r die Caritas
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Hedwig Ohneberg / n. Mei-

nung K.
14–16.00 Uhr Fr�hjahrsbasar „Alles rund ums Kind“ in unse-

rem Kindergarten St. Ulrich und Afra, Am
Schwalbennest 2

Dienstag, 18.3., Dienstag der 2. Fastenwoche
16.00 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenzentrum „An der

Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe n. Meinung B.

Donnerstag, 20.3., Donnerstag der 2. Fastenwoche
18.00 Uhr Fastenandacht
18.30 Uhr Hl. Messe f. Josef Rulik

Freitag, 21.3., Freitag der 2. Fastenwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Schw. Emel-

la Forster

Samstag, 22.3., Samstag der 2. Fastenwoche – Kollekte f�r
unsere Pfarrkirche
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f. Fam. Frey u. Piputa / f. Emma

u. Josef Zahner, Sçhne u. Verw. / n. Meinung K.
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Sonntag, 23.3., 3. Fastensonntag – Kollekte f�r unsere
Pfarrkirche
10.30 Uhr Familiengottesdienst (musikalische Gestaltung

durch das Familiengottesdienst-Team)

Dienstag, 25.3., Verk�ndigung des Herrn, Hochfest
16.00 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenzentrum „An der

Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe f. Rosa Deiter / f. Leonhard Deiter

Mittwoch, 26.3., Mittwoch der 3. Fastenwoche
14.30 Uhr Vesper u. Pastoralkonferenz des Dekanates

Nçrdlingen im Pfarrheim

Donnerstag, 27.3., Donnerstag der 3. Fastenwoche
18.00 Uhr Fastenandacht
18.30 Uhr Hl. Messe f. Josef Rulik

Freitag, 28.3., Freitag der 3. Fastenwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Schw. Juliane

Obermaier

Samstag, 29.3., Samstag der 3. Fastenwoche
14.00 Uhr Katechetischer Gottesdienst f. die Erstkommu-

nionkinder u. ihre Eltern im Pfarrheim
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f. Anna G�nther / f. Helga Kla-

petek / f. Josef u. Michael Mayer / n. Meinung K.

Sonntag, 30.3., 4. Fastensonntag – Beginn der Sommerzeit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Franz u. Maria Troßmann u.

Peter Richarz u. Geschw.
12.00 Uhr Taufe Moritz Sebastian Reitmaier

„Ausgedient“ – eine Aktion der
Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
Feuchtwangen und der Aktion
Hoffnung Augsburg

Am Aschermittwoch wurde in unsere Pfarrei das Neue Gotteslob
eingef�hrt.
Falls Sie Ihr „altes“ Gotteslob nicht als Erinnerungsst�ck behalten
wollen und nicht wissen wohin damit, d�rfen wir Ihnen die Ak-
tion „Ausgedient – Ihr Gotteslob f�r Aminas Schulb�cher“ vor-
stellen. Die Aktion Hoffnung sammelt die alten Gotteslobb�cher
in der Diçzese Augsburg. Mit dem Verkaufserlçs wird die schuli-
sche Ausbildung von Kindern und Jugendlichen in Pakistan gefçr-
dert.

Vom 9.–30. M�rz 2014 ist in unserer Pfarrkirche eine Box aufge-
stellt, in die Sie Ihr altes Gotteslob legen kçnnen.

Achtung: Bitte entfernen Sie den Plastik- oder Ledereinband!
VIELEN DANK!

N�here Information zur Aktion finden Sie auch unter:
www.aktion-hoffnung.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 16. M�rz
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 19. M�rz
20.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 23. M�rz
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 26. M�rz
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Heimspiele:
Damen – So. 23.3.2014, 15.30 Uhr
TuS Feuchtwangen – SG Burglengenfeld

U15w – So. 30.3.2014, 14.00 Uhr
TuS Feuchtwangen – TS Herzogenaurach

Herren – So. 30.3.2014, 16.00 Uhr
TuS Feuchtwangen – SC Großschwarzenlohe

Trainingszeiten:
Kinder bis 12 Jahre:
Dienstag 17.00–18.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen bis 15 Jahren:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen ab 16 Jahren und Damen:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle

Jungen ab 16 Jahren und Herren:
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

Ansprechpartner:
U15 w, U17w und Damen
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/82 23 18 oder 0171/353 10 47,
E-mail: Bernd-Haesslein@web.de

U12
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/102 199 74,
E-mail: samfux@web.de

Herren und m�nnliche Jugend
Fabian Gauß, Tel. 0176/961 238 54, E-mail: fabiangauss@gmx.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Saison 2013/14
im Heinz-Seidel-Stadion:

U19-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Montag, 19.00–21.00 Uhr Mittwoch, 19.00–21.00 Uhr

U17-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Dienstag, 18.30–20.00 Uhr Donnerstag, 18.30–20.00 Uhr

U15-Junioren (Jahrgang 1999/00)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U13-Junioren (Jahrgang 2001/02)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr
(D1, D2) Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr
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U11-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Montag, 17.00–18.30 Uhr
(E1, E2, E3) Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr

U9-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Dienstag, 17.00–18.15 Uhr
(F1, F2, F3) Donnerstag, 17.00–18.15 Uhr

U7-Junioren (Jahrgang 2007 u. j�nger)
Freitag, 17.00–18.00 Uhr

Trainer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006

B-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614

C-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414

D9-Junioren I (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

E1-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Carsten Schmidkunz, Tel. 09852/908476

E2-Junioren (Jahrgang 2003/04)
R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E3-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Martin Herrmann, Tel. 0171/1236003

F1-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Marco Heinz, Tel. 09852/615474

F2-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

F3-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333

G-Junioren (Jahrgang 2007 und j�nger)
Florian R�hl, Tel. 0151/11672915

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Thomas Ackermann, Jugendleiter Tel. 0160/94754506
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de
Henning Backhaus,
Jugendkoordinator Großfeld Tel. 0175/1649207
Jçrg Vogl,
Jugendkoordinator Kleinfeld Tel. 09852/616781

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:
17.00–18.30 Uhr C/B-Jugend (m) (Jahrgang 1997 bis 2000)
Dienstag:
17.30–18.30 Uhr Mini/E-Jugend (m/w)
17.30–19.00 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Donnerstag:
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Freitag:
17.00–18.30 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)

Ansprechpartner und weitere Informationsquellen:
Peter Schieder, Allgemein, Tel. 0151/15788097,
p.schieder@groninger.de
Jutta Fink, f�r Mini/E-Jugend, Tel. 09852/610847,
jutta-fink@web.de
Internet: http://www.tusfeuchtwangen-handball.de/

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Christine Schwarz

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Katja Rçssle

15.15–16.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen 4–6 Jahre,
�bungsleiter: Marion Gçhring, Daniela M�ller

Mittwoch:
16.30–17.45 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Anja Kirchberger, Andrea Abel

16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�dchenturnen, �bungsleiter: Gisela Grebenhof
19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp
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TuS Feuchtwangen –
SK Danceworld Tanzen

Dienstag
15.45–16.45 Uhr von 6–9 Jahren Jahnturnhalle
17.00–18.00 Uhr von 9–12 Jahren Jahnturnhalle
18.15–19.15 Uhr von 12–15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
19.15–20.15 Uhr ab 15 Jahren Gymnastikraum

JahnturnhalleNeu im Programm:
Zumba, Bokwa und Tanzkurse
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30–19.30 Uhr Lauftreff f�r Eltern/Kind und alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
Ansprechpartner: Martin Meyer, Iris Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle ab 10 Jahre

Realschulturnhalle/Außensportanlage
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870Mittwoch

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532Freitag

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Samstag:
9.30–10.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.
Weitere Infos: 1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“–

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!
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Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler
N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Karate

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Anf�ngertraining von 6–13 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kindertraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle
19.30–20.45 Uhr Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle
Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Anf�ngertraining von 13–18 Jahren

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Anf�nger- und Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle
Freitag
17.45–19.45 Uhr Jugendtraining von 13–18 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Training Erwachsene

Jahnturnhalle
Sonntag
10.30–12.00 Uhr Erwachsene und Jugend

Jahnturnhalle

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:

Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

ASV Breitenau

Einladung zur Generalversammlung
Der ASV Breitenau e.V. l�dt alle Mitglieder herzlich ein zur
Generalversammlung.
Termin: Samstag, 29. M�rz 2014 um 20.00 Uhr
Ort: Sportheim Breitenau
Zeigen Sie Interesse an Ihrem Verein. Auf eine rege Teilnahme
freut sich die Vorstandschaft des ASV Breitenau e.V.

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2013/2014:
A-Jugend (Jahrgang 1995/96)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner:
Wolfgang Hornberger, Tel. 07950/2816 oder 0163/2009377
Patrik Reißig, Tel. 0151/40463369
Training: Dienstag und Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0160/96237327
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Training: Dienstag 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr in Breitenau

E-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
J�rgen Trump, Tel. 0151/ 12723444
Jçrg Wieland, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Friedrich Hechenleiter, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Hilmar Franz, Tel. 09857/975095 oder 0170/1844256
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel und Trainingsbetrieb
erteilen:
Robert Neidenberger, 1. Vorstand, Tel. 0160/19 09 000
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/633 009 90

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr

Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr

Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

Der ASV Breitenau e.V. sucht eine/n Trainer/in f�r seine
Step-Aerobic-Gruppe. Die Trainingszeit ist Donnerstag um
20.00 Uhr im Sportheim Breitenau.
Wir sind auch f�r weitere Gymnastikformen offen.
Interessenten/innen melden sich bitte bei Karin Fragner,
mobil: 0171/6066662.
ASV Breitenau – die Vorstandschaft

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2014
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober
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SV Mosbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der SV Mosbach e.V. l�dt ein zur Jahreshauptversammlung 2014
am Freitag, 28. M�rz 2014 um 20.00 Uhr im Landgasthaus Fçrs-
ter, Mosbach.

Tagesordnung:
1. Erçffnung und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht und Entlastung
3. Sportberichte
4. W�nsche und Antr�ge

Wir bitten alle Mitglieder unseres Vereins, an der Generalver-
sammlung teilzunehmen.
Bekunde Dein Interesse am Verein durch Deine Teilnahme!

gez. Martin Waldmann
1. Vorsitzender

Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2013/2014
Junioren
U–19 (A-Jugend)
Stefan Strauß, Tel. 07957/92 56 83
Matthias Ballbach, Tel. 07950/6 44
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr Mosbach
U–17 (B-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Thorsten H�ttner, Tel. 09857/97 68 89
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U–15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 09852/47 85
Training: Di. 18.30–19.30 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–19.30 Uhr in Mosbach
U–13 (D-Jugend)
Stefan Arold, Tel. 09852/10 27
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Do. 17.30–19.00 Uhr in Breitenau
U–11 (E-Jugend)
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Raphael Soldner, Tel. 09852/13 18
Training: Mi. 17.30–19.00 Uhr August – Dezem-

ber in Mosbach
Januar – Juni in Breitenau

U–9 (F-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/28 22
Rainer Dollinger, Tel. 09852/90 84 75
Training: Mi. 17.00–18.30 Uhr

August – Dezember in Breitenau
Januar – Juni in Mosbach

Bambinis (G-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/49 91
Bernd Hçrner, Tel. 09852/95 54
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach/Breitenau im Wechsel

Damenmannschaft
Anika Fenn, Tel. 09852/26 39
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach I / Mosbach II / Mosbach III
Training: Di.+Fr. 19.00–21.00 Uhr in Mosbach

SV Mosbach AH
Training: Di. 20.00–21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
Abteilungsleiter Fußball: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Di. 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Marina Waldmann, Tel. 09852/61 38 98
Tanja Braun, Tel. 09852/61 32 50
Montag 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel. 09857/6 86
Trainingszeiten: Donnerstag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach

Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
in den R�umen der st�dt. Musikschule.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09852/8039695
www.cantemus-feuchtwangen.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden dienstags von 13.30–16.00 Uhr in den neuen
R�umen im ehem. Krankenhaus, Ringstr. 96, 4. Stock, Tel. 23 60,
barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem neuen Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

VdK-Stammtisch im Caf� Kreuzgang
Freitag, 27.3.2014
14.00 Uhr Wir hoffen auf rege Teilnahme. Auch Nichtmit-

glieder sind herzlich willkommen.

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Frauentreff:
Dienstag, 18.3.2014
19.30 Uhr 1. Stock des alten Rathauses, Marktplatz 1

Wir basteln f�r Ostern Kr�nze, Gestecke u.a.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Foto- und Videogruppe:
Dienstag, 18.3.2014, Oberes Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr Gemeinschaftsabend mit Filmen und Bildern

vom Ausflug nach Schw�bisch Hall zur „Halla
Venezia“
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Frauengruppe:

Dienstag, 25.3.2014, Oberes Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr �bungsabend: Kamera schwenken und

mitziehen

Fischereiverein
Feuchtwangen 1888 e.V.

Freitag, 21.3.2014
20.00 Uhr Monatsversammlung im Vereinslokal

Samstag, 22.3.2014
8.30 Uhr Gew�sserreinigung – Treffpunkt Moos-

wiese

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektroarti-
kel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Fr�hjahrsmarkt am 16.3.2014
Marktaktion:
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Mittwoch von 16.30 –18.00 Uhr: Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache: Reitunterricht f�r Anf�n-
ger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Trainingszeiten:
Luftgewehr: Freitag 19.30–21.30 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Nadine Rister, Tel. 09852/61 52 97

Bogen: Freitag 17.00–20.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Unser Verein mçchte Ihnen wie in einem
sozialen Netzwerk die Mçglichkeit geben, Ihre
F�higkeiten, das, was Sie gut kçnnen und gerne
machen, anderen Mitgliedern anzubieten und gegen etwas von
Ihnen Bençtigtes einzutauschen. Es werden Zeit und Dienstleis-
tungen getauscht. Verrechnet wird alles �ber ein fiktives „Konto“
mit der W�hrung Kreuzer.
Unser Tauschangebot ist schon sehr vielseitig geworden, hier ei-
nige Bespiele: Massagen, basteln, Kuchen backen, Fenster put-
zen, Auto und Anh�nger verleihen, Fahrdienste, vorlesen, Le-
bensberatung, Computerhilfe, handwerkliche Unterst�tzung,
Kinderbetreuung, Hilfe bei Festen und Feiern ........... Es lohnt
sich ein Blick auf unsere Homepage.
Auch wenn Sie keinen Computer haben, sind Sie uns herzlich
willkommen und kçnnen Ihre Tauschangebote schriftlich einrei-
chen und abrechnen.
Zum gegenseitigen Kennenlernen treffen wir uns an jedem 4.
Montag im Monat in der behindertengerechten Seniorenresidenz
an der Sulzach um 20.00 Uhr. Damit haben auch Interessen-
tenInnen die Mçglichkeit, die Treffen zu besuchen, denen es nicht
mçglich war, die vielen Treppen in FEU-Mitte zu erklimmen.
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Unser n�chstes Treffen findet am 24.3.2014 statt. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.
Carsten Kçpke und Claudia Hinderer

Weitere Informationen erhalten Sie auch bei:
Susanne Friedrich Tel.: 09852/3524 f�r Feuchtwangen und Um-
gebung
Jutta Vogel Tel.: 09851/2537 f�r Dinkelsb�hl und Umgebung
Karl-Heinz Ruthenberg Tel.: 07951/5296 f�r Crailsheim und Um-
gebung

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im M�rz 2014
Freitag, 28. M�rz 2014
19.00 Uhr �bung Lçschzug 1

Samstag, 29. M�rz 2014
18.00 Uhr �bung Lçschzug 2

Obst- und Gartenbauverein
Dorfg�tingen und Umgebung

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 14. M�rz 2014 im Sch�tzenhaus in Dorfg�tin-
gen. Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorstand
2. Kassenbericht und Entlastung des Kassiers
3. W�nsche, Antr�ge, Sonstiges

Im Anschluss folgt noch ein interessanter Vortrag des Referenten
Herrn Roger Rehn:
Baumpflege am heimischen Gehçlz
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Die Vorstandschaft

CSU Ortsverband
Feuchtwangen

Infostand zur Kommunalwahl

Freitag, 14. M�rz 2014, 10.00 – 12.00 Uhr
Wochenmarkt, Feuchtwangen

Obst- und Gartenbauverein Breitenau
u.U. – Mitgliederversammlung

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
am 31.3.2014 um 20.00 Uhr im Gasthaus Proff in Ungetsheim.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Gesch�ftsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenpr�fer
5. Vorhaben 2014 – wichtige Termine
6. Eingereichte W�nsche und Antr�ge
7. DIA-Vortrag – „Beerenobst im Hausgarten“

W�nsche und Antr�ge sind bis zum 23.3.2014 schriftlich bei der
Vorstandschaft einzureichen.
Zum DIA-Vortrag sind auch interessierte Nichtmitglieder recht
herzlich eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein Steinbach
Einladung zum Baumschnittkurs
Einladung an alle Interessierten zum Baumschnittkurs des Obst-
und Gartenbauvereins Steinbach mit Kreisfachberater Roger
Rehn in Vorderbreitenthann im Garten von Hildegard Hofmann,
Haus-Nr. 90 (von der Hauptstraße kommend kurz nach dem
Sch�tzenhaus).

Samstag, 15. M�rz 2014 von 9.00 Uhr bis ca. 12.30 Uhr.
Im M�rz 2013 wurden die Obstb�ume bereits im Rahmen des
j�hrlichen Kurses geschnitten.
Deshalb soll 2014 gezeigt werden, wie beim Obstbaumschnitt
im Folgejahr vorgegangen werden kann.

Der Kurs ist sowohl f�r Einsteiger als auch f�r Fortgeschrittene ge-
eignet.

Weitere Informationen:
Heidi Thalhammer, 1. Vorsitzende des Obst- und Gartenbauver-
eins Steinbach, Telefon 09852/61 42 77

Jagdgenossenschaft
Vorderbreitenthann

Die Jagdgenossenschaft Vorderbreitenthann h�lt am Samstag, 15.
M�rz 2014 um 19.30 Uhr im Gasthaus Birner in Vorderbreiten-
thann ihre Jagdgenossenschaftsversammlung ab.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Kassenpr�fbericht
4. Bericht der Jagdp�chter
5. Bericht �ber den Wegeunterhalt
6. Verwendung des Jagdpachtertrages
7. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
8. Bekanntgaben und Sonstiges

Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.

gez. Ernst Kettemann
Jagdvorsteher
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Jagdgenossenschaft Banzenweiler
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Jagdessen
Am Montag, den 24.3.2014 findet ab 20.00 Uhr im Gasthaus
Sindel-Buckel in Feuchtwangen die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht Jagdvorsteher
2. Kassenbericht
3. Entlastung Kassier und Vorstandschaft
4. Beschlussfassung zur Verwendung des Jagdpachts
5. Neuwahlen der Vorstandschaft
6. Bericht der Jagdp�chter
7. W�nsche und Antr�ge

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Banzenweiler mit Begleit-
person sind herzlich eingeladen.

gez. Rummel
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Feuchtwangen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 27.3.2014 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Schçllmann, Ringstr. 54, 91555 Feuchtwangen die Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft Feuchtwangen statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Kassenpr�fbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Beschlussfassung �ber die Verwendung des Reinertrages
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Situationsbericht der Jagdp�chter
8. Sonstiges, W�nsche und Antr�ge

Hierzu werden alle Mitglieder bzw. deren Bevollm�chtigte herz-
lich eingeladen.

gez. D. Liebers
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Aichau
Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Aichau am
Freitag, 28. M�rz 2014, 19.30 Uhr, im Gasthaus Gçhring in
Oberahorn.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. �ußerung der J�ger zu Pachtangeboten
3. Abstimmung �ber die Jagdverpachtung
4. Sonstiges, W�nsche und Antr�ge

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Aichau sind herzlich ein-
geladen.

Martin Gçgelein
Jagdvorsteher

Sportgruppe Heilbronn
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014
Am Samstag, den 29.3.2014 findet um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
ger�tehaus in Heilbronn die Jahreshauptversammlung der Sport-
gruppe Heilbronn statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den Vorstand
2. T�tigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Vorhaben 2014
5. Sonstiges

Die Vorstandschaft

SPD-Ortsverein
Feuchtwangen

Wahlveranstaltungen
Die Kandidatinnen und Kandidaten
der Liste SPD und Fortschrittliche B�rger
laden herzlich ein:
B�rgersprechstunde
Q Die B�rgermeisterkandidatin Iris Stumvoll h�lt am Donners-

tag, 13. M�rz 2014, im Gasthaus Schçllmann, kleines Neben-
zimmer eine B�rgersprechstunde ab.

Infostand
Q Freitag, 14. M�rz 2014, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wochenmarkt am Marktplatz

Wahlparty
Q Sonntag, 16. M�rz 2014, ab 17.30 Uhr im Gasthaus Sindel-

Buckel
Erich Kretzer (1. Vorsitzender)

AN-regiomed ist f�r uns da, jetzt reicht’s mit dem
Gezerre!
Liebe Mitb�rgerInnen, da haben unsere PolitikerInnen nach end-
losem Gefeilsche AN-regiomed unter erheblichen Geburtswehen
aus der Taufe gehoben und schon meinen einige, der T�ufling
w�rde sich am besten entwickeln, wenn man kr�ftig auf ihn ein-
drischt.
Es ist halt wieder Wahlkampf mit den �blichen Anw�rfen und
Gebapel.
Aber Sie m�ssen wissen und bedenken:
AN-regiomed sind unsere Kliniken. Das sollten wir sch�tzen und
wir werden die Politik auch beim Wort nehmen, bevor „Investo-
ren“ das Sagen haben. Ein Betrieb, verteilt auf 4 H�user, mit �ber
2000 Besch�ftigten ist kein Bauchladen und braucht in allen Be-
reichen gute Leute – und die gibt’s nicht umsonst. Wir m�ssen
allen erst einmal die Chance geben, vern�nftige Arbeit zu leisten
und dann kann geurteilt werden. Aber ohne Transparenz und
Fairness zwischen Kliniken, Politik und B�rgerInnen wird es auch
nicht funktionieren.
AN-regiomed ist in einem gnadenlos, wirtschaftlich ausgerichteten
System t�tig und muss sich mit oft irrwitzigen Vorgaben herum-
schlagen. Damit meine ich die Ausw�chse und M�ngel unseres
undurchsichtigen Gesundheitssystems, f�r die niemand verantwort-
lich sein will. Und schon gar nicht die neue GROKO in Berlin.
Deshalb ist AN-regiomed derzeit im „Umbau“. �rzteschaft und
Pflege sind dadurch hohen Belastungen ausgesetzt und sie geben
trotzdem f�r uns ihr Bestes.
AN-regiomed finanziert sich aus Kassenbeitr�gen und Steuermit-
teln der B�rgerInnen. Alle „Entscheidungstr�ger und Leistungs-
erbringer“ sollten zum Wohl der B�rgerInnen handeln.
Daf�r sind sie gew�hlt und werden auch bezahlt!
AN-regiomed ist f�r uns da, also gehen wir auch hin!
AN-regiomed bietet z.B. in der Praxis-Klinik in Feuchtwangen
Kurzzeitpflege f�r alle An-regiomed H�user an.
Mit 24 Betten in 12 R�umen hilft Ihnen diese Einrichtung,
. . . wenn ein Krankenhausaufenthalt vermieden oder verk�rzt

werden kann
. . . wenn die Zeit zu einer Reha �berbr�ckt werden muss
. . . wenn nach einer OP die Selbstversorgung noch nicht mçg-

lich ist
. . . wenn h�usliche Pflege ausf�llt oder noch organisiert werden

muss
In einer wohnlichen Umgebung werden Sie von Frau Bertleff mit
Ihrem Team liebevoll rund um die Uhr versorgt. Wer einmal da
war, kommt gerne wieder!
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Ein kleines Beispiel, wie wichtig ein gutes Betriebsklima und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit sind.

In den n�chsten 5 Jahren sollen im Landkreis 50 Hausarztpraxen
nicht mehr besetzt werden kçnnen. Also werden unsere Kranken-
h�user immer wichtiger.

Lassen wir uns diese nicht kaputt reden!

Bis zum n�chsten Mal und bleiben Sie gesund,
Ihr Hans Zwanzger

Vorstand: Hans Zwanzger, St. Ulrichsberg 36, 91555 Feuchtwan-
gen, Tel.: 09852/12 27, E-Mail: hanszwanzger@ymail.com

Tierschutzverein
Feuchtwangen
und Umgebung e.V.

Hallo! Das ist Penny, weiblich, geb. ca.
2011, kastriert. Sie ist total verschmust und
sucht ein schçnes Zuhause mit Freigang.
Penny ist eine sehr ruhige und ausgeglichene
Mitbewohnerin, vorausge-
setzt es gibt keine anderen
Katzen und Hunde im Haus.
Die mag sie n�mlich �ber-
haupt nicht – ansonsten ist
sie total unkompliziert.
Wer Penny oder einer unse-
rer anderen Katzen eine
neue Heimat geben mçchte,
meldet sich bitte bei Frau
Bauer unter 09856/9228552
oder schaut unter www.tier-
schutzverein-feuchtwan-
gen.de nach.

FBG Feuchtwangen
Die FBG Feuchtwangen l�dt ein zur Gruppenversammlung der
Ortsgruppe Breitenau am 18.3.14 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Breitenau.

Kindergartennachrichten

Kinderbasar in Schopfloch
Kinderbasar in der TSV-Turnhalle Friedrich-Ebert-Str. 56, Schopf-
loch am Sonntag, 16.3.2014 von 14.00–16.00 Uhr. Angeboten
werden Kinderbekleidung, Umstandsmode, B�cher, Spielwaren,
Kinderw�gen und Kinderfahrzeuge.
Basar ist zu Gunsten des Kindergartens Schopfloch.

Sonstiges

Forstamt Schw�bisch Hall,
Forstbetriebsrevier Sixenhof

Versteigerung
Die n�chste Versteigerung von Nadel- und Laubholz-Fl�chenlo-
sen findet am 26. M�rz 2014 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Neu-
haus“ (L2218 zwischen Westgartshausen und Bergbronn) statt.
Zur Versteigerung kommen Lose aus folgenden Staatswald-Dis-
trikten:

Q Kappelwald Abt. 19 Sulzdicke
K2654 Goldbach Rchtg. Waldtann nach dem Str�tfeld links

Q Kappelwald Abt. 17 Streit�spele + Abt. 18 Winterhalde
K2654 Waldtann Rchtg. Mari�kappel westl. von Asbach links

Q Kappelwald Abt. 07 Adelheidsruh
an der K�hnbach-Ausfahrt (auf der L1066 200m nach der
Abzweigung Beuerlbach von Cr kommend rechts)

Q Fuchsberg Abt. 03 Kindschlag
nçrdl. der L1066 zwischen Rudolfsberg und Mari�kappel
(beim nçrdl. Parkplatz an der L1066)

Q Kaiholz
nordçstl. von Jagstheim, nçrdl. vom Kaihof

Die zur Versteigerung kommenden Lose kçnnen ab Samstag, 22.
M�rz 2014 besichtigt werden. Es ist verboten, die Hiebe w�hrend
des Holzeinschlags zu betreten. An den jeweiligen Waldeing�n-
gen sind Hinweisschilder mit der Aufschrift „Fl�chenlose“ aufge-
stellt.

Achtung:
Grundvoraussetzungen f�r den Erwerb von Fl�chenlosen
Q Teilnahme an einem Motors�gen-Grundlehrgang
Q Ggf. Teilnahme am Brennholzselbstwerbungs-Kurs beim Er-

werb von „stehenden Fl�chenlosen“
Q Verwendung von biolog. abbaubarem Kettenschmierçl + Son-

derkraftstoff
Q Komplette Schutzausr�stung
Ohne diese Voraussetzungen kçnnen keine Fl�chenlose erwor-
ben werden!

Infos unter:
Forstlicher St�tzpunkt Sixenhof, J. Hçrmann
Tel.: 07957/88 00, Fax: 07957/92 61 33,
E-Mail: j.hoermann@lrasha-forst.de

Fr�nkische Moststraße –
Apfelkçnigin gesucht

Die Interessengemeinschaft „Fr�nkische Moststraße“ will im
Herbst eine neue Apfelkçnigin f�r den Zeitraum 2014 bis 2016
k�ren.

Alle jungen Damen, die mindestens 18 Jahre alt sind, ein adrettes
und sicheres Auftreten sowie eine positive Ausstrahlung haben,
die sich mit ihrer Heimatregion identifizieren kçnnen und denen
der Erhalt der fr�nkischen Streuobstwiesen ein Anliegen ist, kçn-
nen sich bewerben. Bewerbungen werden in allen Rath�usern
der Mitgliedsgemeinden entgegengenommen, Meldeschluss ist
der 30.6.2014. Die Auswahl der geeigneten Bewerberin erfolgt
durch eine Jury, die Krçnung wird voraussichtlich am „Tag der
Regionen“ stattfinden. Die neu gew�hlte Apfelkçnigin erh�lt ein
Krçnungskleid im Wert von ca. 400,– E. Die Apfelkçnigin soll,
so wie ihre Vorg�ngerinnen, positive Werbetr�gerin f�r die Fr�n-
kische Moststraße sein und an Veranstaltungen teilnehmen, so et-
wa an der „Gr�nen Woche“ in Berlin, an politischen Empf�ngen
und an touristischen Veranstaltungen, Festen und Messen in der
Region. Es besteht zudem Kontakt zu anderen „Kçniginnen“ �ber
den „Deutschen Kçniginnenverband“. Weitere Informationen er-
halten Sie im Sekretariat der fr�nkischen Moststraße, Herrnhof
10, 91567 Herrieden, jeweils Dienstagvormittag unter der Tel.-
Nr. 09825/808-56.

Landratsamt Ansbach warnt vor
illegalen Sammlungen

Im Landkreis Ansbach stellen dubiose Firmen zunehmend illega-
le Altkleidercontainer auf. Gleichzeitig finden immer mehr ille-
gale Sammlungen von Altkleidern, Elektro- und Elektronikger�ten
sowie Haushaltsschrott statt. Dabei gilt immer die gesetzliche
Vorschrift, dass eine Sammlung ohne Genehmigung des Landrats-
amtes Ansbach als illegal eingestuft werden muss. Eine umwelt-
gerechte und legale Verwertung ist nicht gew�hrleistet. Fragw�r-
dige Unternehmen versuchen dabei durch Verwendung gemein-
n�tzig klingender Begriffe wie beispielsweise „Stiftung“ Seriosit�t
vorzut�uschen. Viele der Container behindern sogar den Verkehr
und werden ohne Erlaubnis auf privaten Grundst�cken von Su-
perm�rkten, Wohnungsbaugesellschaften oder Privatpersonen
aufgestellt.
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Wer seine Altkleider einem gemeinn�tzigen Zweck zukommen
lassen mçchte, sollte daher nur bekannte soziale Einrichtungen
und Verb�nde w�hlen. Im Kreisgebiet sind der Landkreis Ans-
bach und dessen beauftragte Unternehmen f�r die Einsammlung
von Abf�llen wie Elektro- und Elektronikaltger�te, Metallen usw.
zust�ndig. Zudem wurde ein Sammelsystem f�r die genannten
Abf�lle an den 57 Wertstoffhçfen im Landkreis Ansbach einge-
richtet, das im Laufe dieses Jahres sogar auf die Sammlung von
Alttextilien erweitert wird. Hier kçnnen sich die B�rgerinnen und
B�rger sicher sein, dass ihre alten Gegenst�nde legal und um-
weltvertr�glich verwertet werden. Zus�tzlich werden die Abfall-
geb�hren durch die Verwendung der Sammelstellen des Land-
kreises Ansbach, aufgrund der dabei erzielten Erlçse, niedrig ge-
halten.

Woran erkenne ich illegale Sammlungen? Bei legalen Sammlun-
gen oder legal aufgestellten Containern sind immer die vollst�n-
digen Kontaktadressen inklusive einer Telefonnummer des Betrei-
bers angegeben. Bei nicht zugelassenen Containern oder Samm-
lungen sind zumeist nur Mobilnummern und kein Ansprechpart-
ner angegeben. Beim Versuch, jemand zu erreichen, antwortet
h�ufig eine Bandansage.

Wer sich unsicher ist, ob ein Container legal aufgestellt wurde
oder eine illegale Sammlung melden mçchte, kann sich unter Te-
lefonnummer 0981/468-3501 oder der E-Mail-Adresse abfall-
recht@landratsamt-ansbach.de an die Mitarbeiter des Landrats-
amtes Ansbach wenden.

Gesund ern�hren und in Bewegung
bleiben

„Gesund ern�hren und in Bewegung bleiben“, unter diesem
Motto veranstaltet das Amt f�r Ern�hrung, Landwirtschaft und
Forsten Ansbach wieder kostenfreie Kurse rund um das Thema
Ern�hrung und Bewegung f�r Familien und Eltern mit Kindern
bis zu drei Jahren.

Das diesj�hrige Fr�hjahrs-/Sommerprogramm bietet wieder eine
vielf�ltige Auswahl f�r Mamas, Papas und Großeltern von Kin-
dern bis zu drei Jahren:

Nordic Walking mit Baby
Ein Ganzkçrpertraining f�r Mutter und Kind. W�hrend die Mutter
etwas f�r ihre Fitness und ihr Wohlbefinden tut, trainiert das Baby
(von 3–12 Monaten) seine Nackenmuskulatur und seinen Gleich-
gewichtssinn.
Referentin: Anja Heuler, Nordic Walking Trainerin
Termin: Montag, 31. M�rz 2014, 9.30–11.00 Uhr
Ort: Ansbach-Dombach, Thomasstraße am

Kindergarten
Zielgruppe: M�tter/V�ter mit Kindern im Alter von

ca. 3–12 Monaten

Nordic Walkingstçcke kçnnen ausgeliehen werden, bitte bei der
Anmeldung angeben.
Tragehilfen bitte selbst mitbringen.

Musik bewegt
Kinder lieben es zu singen, zu musizieren und zu tanzen. Ge-
meinsam wollen wir mit einfachen Instrumenten musizieren und
dabei interessante Lieder, Kniereiter, lustige T�nze und Bewe-
gungsspiele kennen lernen.
Referentin: Anne Hofmann, lizenzierte Musikgarten-

lehrkraft
Ort: Amt f�r Ern�hrung, Landwirtschaft und

Forsten (AELF) Ansbach, Schulgeb�ude
Termin: Montag, 28. April 2014
Q F�r Babys (6 bis 18 Monate) von 9.00–9.45 Uhr
Q F�r Kleinkinder (11/2–3 Jahre) von 10.15–11.15 Uhr

Nordic Walking f�r Schwangere
Nordic Walking ist eine perfekte Mçglichkeit, den Umstellungen
des Kçrpers w�hrend der Schwangerschaft l�ssig zu begegnen.
Das Training an der frischen Luft kann helfen, die �blichen Be-
schwerden zu minimieren.

Referentin: Anja Heuler, Nordic Walking Trainerin
Termin: Samstag, 10. Mai 2014, 14.00–15.00 Uhr
Ort: Ansbach-Dombach, Thomasstraße am

Kindergarten

Neues aus der 30-Minuten-Familienk�che
Um frisch und gesund zu kochen, braucht man nicht viel Koch-
erfahrung und muss nicht lange am Herd stehen. Wir kochen
gemeinsam leckere Gerichte mit frischen Zutaten, die alle nicht
l�nger als 30 Minuten dauern. Gesund ern�hrt und Zeit gespart!
Referentin: Anja Eckert, Referentin f�r Hauswirt-

schaft und Ern�hrung, Hauswirtschafts-
meisterin

Termin: Montag, 12. Mai 2014, 19.00–22.00 Uhr
Ort: AELF Ansbach, Schulgeb�ude

Stark und gesund mit Vollkorn und Gem�se
Wir bereiten leckere, kindgerechte Hauptmahlzeiten unter Ver-
wendung von Vollkornprodukten und saisonalem Obst und Ge-
m�se f�r die ganze Familie zu.
Referentin: Anja Eckert, Referentin f�r Hauswirt-

schaft und Ern�hrung, Hauswirtschafts-
meisterin

Termin: Freitag, 23. Mai 2014, 19.00–22.00 Uhr
Ort: AELF Ansbach, Schulgeb�ude

„Snacks to go“ – neue Zwischenmahlzeiten f�r unterwegs
Es muss nicht immer die Breze sein, wenn bei den Kleinen der
kleine Hunger zwischendurch kommt. Wir stellen gesunde und
abwechslungsreiche Alternativen her, die Kindern schmecken.
Referentin: Anja Eckert, Referentin f�r Hauswirt-

schaft und Ern�hrung, Hauswirtschafts-
meisterin

Termin: Montag, 23. Juni 2014, 19.00–22.00 Uhr
Ort: AELF Ansbach, Schulgeb�ude

„Knçdel“ oder „Klçße“ – schon die Kleinsten lieben sie!
S�ße oder deftige Knçdel als Hauptspeise, Beilage oder Suppen-
einlage. Aus Kartoffeln, Brçtchen, Grieß, Mehl, Quark oder
Fleisch – hier findet jedes Kind seinen Favoriten!
Referentin: Anja Eckert, Referentin f�r Hauswirt-

schaft und Ern�hrung, Hauswirtschafts-
meisterin

Termin: Montag, 21. Juli 2014, 19.00–22.00 Uhr
Ort: AELF Ansbach, Schulgeb�ude

F�r die Kochkurse wird ein Kostenbeitrag f�r Lebensmittel in Hç-
he von 3,– E w�hrend des Kurses erhoben. Bitte soweit vorhan-
den Sch�rze und Vorratsbeh�lter f�r Kostproben mitbringen.

Ein neues Angebot richtet sich an Mutter-Kind-Gruppen. Diese
kçnnen Vortragstermine zu folgenden Themen buchen:
Q Ern�hrung in Schwangerschaft und Stillzeit
Q Ern�hrung im 1. Lebensjahr
Q Ern�hrung im Alter von 1–3 Jahren
Q Gespr�chsrunde zur Ern�hrung von Mutter/Kind
Q andere Themen im Bereich Kinderern�hrung nach R�ckspra-

che

außerdem folgende Impulskurse:
Q Nordic Walking in der Schwangerschaft
Q Nordic Walking mit Baby

Alle Kurse werden von qualifiziertem Fachpersonal durchgef�hrt
und finden im Amt f�r Ern�hrung, Landwirtschaft und Forsten in
Ansbach statt sowie an verschiedenen Orten in Stadt und Land-
kreis Ansbach.
Weitere Informationen gibt es in den ausgelegten Programmen,
im Internet unter www.aelf-an.bayern.de unter dem Link „Ern�h-
rung“ oder am Amt f�r Ern�hrung, Landwirtschaft und Forsten
Ansbach, Ansprechpartnerin ist Heike Straußberger.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung un-
ter Tel. 0981/8908-0 gebeten.
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